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Bürgerinitiative „Seckachtalradweg“ Lückenschluss Roig-
heim – Möckmühl – Einladung zur Trassenbegehung
Die Bürgerinitiative „Seckachtalradweg“ bietet am Samstag, dem
7. Dezember 2013, 14.00 Uhr eine Begehung der gewünschten
Trasse für interessierte Bürger an. Dabei sollen insbesondere die
vorhandenen Problempunkte erläutert werden. Treffpunkt ist in
Möckmühl, Richtung Bittelbronn vor dem Bahnübergang rechts,
an den Firmen MBM und Holzbau Zipperlein („Alte Stadt“) vor-
bei, auf dem Schotterweg bis zur ersten Bahnunterführung links
zum „Kaisersee“. An diesen Fischteichen kann geparkt werden.
Bitte der Witterung angepasste Kleidung und gutes Schuhwerk
mitnehmen bzw. anziehen.

Forstrevier Seckach: Schlagraumverkauf
Am 21. 12. 2013 wird in allen drei Ortsteilen Schlagraum verkauft.
9.00 Uhr Seckach: „Sausudde“, stehende Durchforstung
9.45 Uhr Zimmern: Heiligenwald, Treffpunkt Kreuzweg am

Kreuz, liegende Flächenlose
10.45 Uhr Großeicholzheim: Treffpunkt „Gasthaus zum Löwen“
Waldort 1: „Steinernes Kreuz“ am Hölzerweg, stehende Durch-

forstung
Waldort 2: „Amtmannsweg“, stehende Durchforstung
Die Lose werden gegen Barzahlung abgegeben. Für die Aufar-
beitung der Lose ist ein Motorsägenschein notwendig.

Katzenpopulation in der Gemeinde
Die Katze ist das beliebteste und zahlenmäßig am stärksten ver-
tretene Haustier Deutschlands. Ein großes Problem stellt jedoch die
unkontrollierte Katzenvermehrung dar. Gerade in ländlichen Ge-
genden ist die Kastration leider keine Selbstverständlichkeit, so dass
insbesondere im Frühjahr und im Herbst vermehrt Katzenwelpen
verzeichnet werden. Jede vermehrungsfähige Katze, die frei drau-

ßen laufen darf, wird sich früher oder später vermehren und kann
zweimal im Jahr jeweils vier bis sechs Nachkommen zeugen.
Diese Nachkommen können selbst ab dem Alter von sechs Mona-
ten wieder neue Katzen zeugen. Oft droht diesen Tieren dann ein
langer Leidensweg bis hin zum qualvollen Tod. Viele Tiere leiden
zudem unter Infektionskrankheiten und Parasitenbefall. Aber auch
die Tierschutzhelfer und Tierheime, die bis zur eventuellen Ver-
mittlung des Tieres vorübergehend einen Pflegeplatz anbieten,
stoßen an die Grenzen ihrer Möglichkeiten. Lassen Sie daher Ihre
Katze oder Ihren Kater ab dem fünften Lebensmonat kastrieren, um
die ungezügelte Vermehrung zu verhindern. Entsprechende Kas-
trationen führt jede Tierarztpraxis durch. Vielen Dank für Ihre
Mithilfe.

Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachung des Nachtragswirtschaftsplans
des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Seckach“ für das Wirt-
schaftsjahr 2013
Der Gemeinderat hat am 12. 11. 2013 folgenden Nachtragswirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 beschlossen:
1. Der Wirtschaftsplan wird wie folgt geändert:

a) die Einnahmen und Ausgaben im Vermögensplan
erhöhen sich je um 288.300 Euro

auf 790.500 Euro
2. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-

vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) erhöht sich 

um 223.900 Euro
auf 428.900 Euro

3. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 800.000 Euro
bisher: 500.000 Euro
festgesetzt.

Seckach, den 28.11.2013, Thomas Ludwig, Bürgermeister
Die Gesetzmäßigkeit des Beschlusses über die Feststellung des
Nachtragswirtschaftsplans für das Wirtschaftsjahr 2013 wurde
von der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis – mit Schreiben vom 18. 11. 2013 bestätigt. Gleich-
zeitig wurde der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
(Kreditermächtigung) i.H.v. 428.900 Euro genehmigt.Der Nach-
tragswirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2013 liegt in der
Zeit vom 9. 12 .2013 bis einschließlich 17. 12. 2013 im Rathaus
Seckach, Bahnhofstr. 30, Zimmer 408, öffentlich aus.

Die Weihnachtsausgabe des Mitteilungsblattes erscheint in
diesem Jahr in der 51. Kalenderwoche am 20. Dezember. Der
Anzeigenschluss für diese Ausgabe ist am Montag, 16. De-
zember, um 12.30 Uhr. Diese Ausgabe ist auch gleichzeitig die
letzte im Jahr 2013! Wir bitten die Bevölkerung, Vereine und
andere Organisationen um rechtzeitige Übermittlung ihrer
Weihnachts- und Neujahrsgrüße und sonstigen Beiträge, damit
diese noch in die Weihnachtsausgabe mitaufgenommen werden
können. 
Das erste Mitteilungsblatt 2014 erscheint am 10. Januar (2.
Kalenderwoche). Abgabetermin für Beiträge hierfür ist hierfür
spätestens Dienstag, 7. Januar 2014, um 9.00 Uhr.
Da das erste Mitteilungsblatt erst am 10. Januar 2014 he-
rausgegeben wird, sollten die Bevölkerung, Vereine und
andere Organisationen ihre Beiträge mit Terminangaben
zwischen dem 20. 12. 2013 und dem 10. 1. 2014 ebenfalls bis
spätestens 16. Dezember 2013 übermitteln.
Wir bitten um Beachtung!

Einladung zum „Konzert im Advent“
Das traditionsreiche „Konzert im Advent“ der Gemeinde Seck-
ach und des Fördervereins der Musikschule Bauland findet auch
in diesem Jahr wieder am 2. Adventssonntag statt. Standen im
letzten Jahr virtuose spätromantische Stücke für Violine im Mit-
telpunkt des Programmgeschehens, so kommt in diesem Jahr das
Klavier als Soloinstrument zum Einsatz. Die „Chefetage“ der
Musikschule Bauland, also deren Gründer Kalman Irmai, seine
Tochter Nikola Irmai-Koppanyi und Schwiegersohn István Kop-
pányi werden ein umfangreiches Programm mit Werken von
Franz Schubert präsentieren. Es erwartet Sie am

Sonntag, den 8. Dezember 2013, um 17.00 Uhr(!),
in der Aula der Seckachtalschule

ein Kunstgenuss mit feinfühligen und dennoch in markanter
Gestaltungsdichte ausgeführten Interpretationen.
Zu diesem Konzert laden die Gemeinde Seckach und der För-
derverein der Musikschule Bauland alle Musikfreunde aus nah
und fern ganz herzlich ein. Beachten Sie bitte, dass der Kon-
zertbeginn gegenüber den früheren Jahren um zwei Stunden
nach vorne gelegt wurde! Damit soll es insbesondere auch
Schülern ermöglicht werden, das Konzert zu besuchen. In der
Pause und nach dem Konzert bewirtet der Förderverein der Mu-
sikschule Bauland. Karten sind nur an der Tageskasse zum Preis
von 10 € erhältlich; Schüler haben freien Eintritt.

Gesamtgemeinde
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Jahresrechnung 2012 der Gemeinde Seckach
Gemäß § 95 Abs. 2 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Seckach in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 25.11.2013 die Jahresrechnung 2012 wie folgt festgestellt:

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
in € in € in €

1. Soll-Einnahmen 10.025.047,36 2.844.346,27 12.869.393,63
2. Neue Haushaltseinnahmereste -- 1.794.300,00 1.794.300,00
3. Zwischensumme 10.025.047,36 4.638.646,27 14.663.693,63
4. Ab: Haushaltseinnahmereste Vorjahr -- 1.437.800,00 1.437.800,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 10.025.047,36 3.200.846,27 13.225.893,63
6. Soll-Ausgaben 9.961.147,36 2.678.846,27 12.639.993,63
7. Neue Haushaltsausgabereste 119.700,00 1.966.100,00 2.085.800,00
8. Zwischensumme 10.080.847,36 4.644.946,27 14.725.793,63
9. Ab: Haushaltsausgabereste Vorjahr 55.800,00 1.444.100,00 1.499.900,00

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 10.025.047,36 3.200.846,27 13.225.893,63
11. Differenz 10 ./. 5 -- 0,00 0,00
Nachrichtlich:
12. Abgänge / Zugänge an 
12.1 Haushaltseinnahmeresten -- + 356.500,00 + 356.500,00
12.2 Haushaltsausgaberesten + 63.900,00 + 522.000,00 + 585.900,00
13. Überschuss nach § 41 (3) S. 2 GemHVO -- 385.870,80 385.870,80

(Zuführung zur allgemeinen Rücklage)
14. Fehlbetrag nach § 84 (2) GemO -- 0,00 0,00

(vgl. § 23 S. 2 GemHVO)
15. Zuführung vom Verwaltungshaushalt 

an den Vermögenshaushalt 1.471.306,20 -- 1.471.306,20
Vermögen:

Anfangsbestand Zunahme Abnahme Endbestand
in € in € in € in €

Aktiva 33.768.452,94 5.203.110,04 3.879.952,46 35.091.610,52
Passiva 33.768.452,94 5.282.861,10 3.959.703,52 35.091.610,52

Sonderkonto „Steinigäcker-Gänsberg“:
Anfangsbestand Einnahmen Ausgaben Endbestand

in € in € in € in €
- 250.906,05 + 75.768,00 - 1.931,00 - 177.069,05

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt gemäß § 95 Abs. 3 Satz 2 GemO in der Zeit vom 09.12.2013 bis einschließlich
17.12.2013 im Rathaus in Seckach, Bahnhofstr. 30, Zimmer 408, öffentlich aus.

Seckach, den 26.11.2013, Ludwig, Bürgermeister

Gemeindeverwaltungsverband „Seckachtal“ Sitz: Adelsheim, Neckar-Odenwald-Kreis
Jahresrechnung 2012 des GVV „Seckachtal“
Gemäß § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. 9.1974 (GBl. S.
408, ber. 1975 S. 460, 1976 S. 408), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2009 (GBl. S. 185), i.V.m. § 95 Abs. 2 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 7. 2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 14. 10. 2008 (GBl. S. 343), hat die Verbandsversammlung des GVV „Seckachtal“ in öffentlicher Sitzung
am 13.11.2013 die Jahresrechnung 2012 wie folgt festgestellt:

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
in € in € in €

1. Soll-Einnahmen 141.691,10 0,00 141.691,10
2. Neue Haushaltseinnahmereste -- 0,00 0,00
3. Zwischensumme 141.691,10 0,00 141.691,10
4. Ab: Haushaltseinnahmereste Vorjahr -- 0,00 0,00
5. Bereinigte Soll-Einnahmen 141.691,10 0,00 141.691,10
6. Soll-Ausgaben 141.691,10 0,00 141.691,10
7. Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00
8. Zwischensumme 141.691,10 0,00 141.691,10
9. Ab: Haushaltsausgabereste Vorjahr 0,00 0,00 0,00

10. Bereinigte Soll-Ausgaben 141.691,10 0,00 141.691,10
11. Differenz 10 ./. 5 -- 0,00 0,00
Nachrichtlich:
12. Abgänge an 
12.1 Haushaltseinnahmeresten -- 0,00 0,00
12.2 Haushaltsausgaberesten 0,00 0,00 0,00
13. Überschuss nach § 41 (3) S. 2 GemHVO

(Zuführung zur allgemeinen Rücklage) -- 0,00 0,00
14. Fehlbetrag nach § 84 (2) GemO

(vgl. § 23 S. 2 GemHVO) -- 0,00 0,00
15. Zuführung vom Verwaltungshaushalt 

an den Vermögenshaushalt 0,00 -- 0,00
16. Verbandsumlage 8.596,16 0,00 8.596,16
Vermögen:

Anfangsbestand Zunahme Abnahme Endbestand
in € in € in € in €

Aktiva 44.926,71 12.011,52 16.625,34 40.312,89
Passiva 44.926,71 0,00 4.613,82 40.312,89

Adelsheim, den 14. 11.2013, Klaus Gramlich, Verbandsvorsitzender



Gemeindeverwaltungsverband „Seckachtal“ Sitz: Adelsheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2013
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. 9.
1974 (GBl. S. 408, ber. 1975 S. 460, 1976 S. 408), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 4. 5. 2009 (GBl. S. 185), i.V.m. § 79 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 24. 7. 2000 (GBl. S. 581, ber. S.
698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.10.2008 (GBl. S.
343), hat die Verbandsversammlung am 13.11.2013 folgende
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

von je 151.500 Euro
davon im Verwaltungshaushalt 151.500 Euro
davon im Vermögenshaushalt 0 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) von 0 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von
0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

25.000 Euro
§ 3

Die Verbandsumlage wird vorläufig festgesetzt auf
30.000 Euro

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassener Verfahrens-vorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem
Gemeindeverwaltungsverband geltend gemacht worden ist; der

Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.
Ausgefertigt!

Adelsheim, den 28.11.2013, Klaus Gramlich
Verbandsvorsitzender

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2013 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Ne-
ckar-Odenwald-Kreis – mit Schreiben vom 18. 11. 2013 gemäß
§ 18 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Genehmigungs-
pflichtige Teile enthält die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2013 nicht. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013
liegt gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom
09.12.2013 bis einschließlich 17.12.2013 im Rathaus Seckach,
Bahnhofstraße 30, Zimmer 408, öffentlich aus.

Gemeindeverwaltungsverband „Seckachtal“, Sitz: Adelsheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2014
Auf Grund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammen-
arbeit (GKZ) in der Fassung der Bekanntmachung vom
16.09.1974 (GBl. S. 408, ber. 1975 S. 460, 1976 S. 408), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 4. 5. 2009 (GBl. S. 185), i.V.m. § 79
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 24.07.2000 (GBl. S. 581,
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14. 10. 2008
(GBl. S. 343), hat die Verbandsversammlung am 13. 11. 2013 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben

von je 134.300 Euro
davon im Verwaltungshaushalt 134.300 Euro
davon im Vermögenshaushalt 0 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) von 0 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von
0 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf

25.000 Euro
§ 3

Die Verbandsumlage wird vorläufig festgesetzt auf
14.600 Euro

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassener Verfahrens-vorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
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Neuer Fahrplan der RufTaxi-Linie 8941
Zum Fahrplanwechsel am 15.12.2013 ändert sich der Fahrplan der Ruftaxi-Linie 8941 Mosbach-Osterburken. Der neue Fahrplan ist
nachstehend abgedruckt.
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GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem
Gemeindeverwaltungsverband geltend gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.
Ausgefertigt!

Adelsheim, den 28. 11. 2013
Klaus Gramlich, Verbandsvorsitzender

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2014 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Ne-
ckar-Odenwald-Kreis – mit Schreiben vom 18.11.2013 gemäß §
18 GKZ i.V.m. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. Genehmigungs-
pflichtige Teile enthält die Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2014 nicht. Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014
liegt gemäß § 18 GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom
9. 12. 2013 bis einschließlich 17. 12. 2013 im Rathaus Seckach,
Bahnhofstraße 30, Zimmer 408, öffentlich aus.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Würt-
temberg – Anstalt des öffentlichen Rechts – Hohenzollernstr.
10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Beitragsveranlagung für 2014 ist der 1. 1. 2014
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2013 versandt.
Sollten Sie bis zum 1. 1. 2014 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns an. Halten Sie eine der unten genannten mel-
depflichtigen Tierarten und sind Sie noch nicht bei der Tierseu-
chenkasse als Tierbesitzer/in gemeldet, so können Sie einen
Meldebogen zur Neumeldung telefonisch unter 0711 96 73 666
anfordern: oder über unsere Homepage unter www.tsk-bw.de/On-
line Melden herunterladen. Ihre Pflicht zur Meldung begründet
sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchenge-
setzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (auch Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2014 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler erhalten Mitte Januar 2014 einen
Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe, Bie-
nenvölker (sofern nicht beim Landesverband gemeldet), Hühner,
Truthühner/Puten 
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten
und Wasserbüffel. Die Daten zur Veranlagung werden aus der
HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere)
herangezogen. Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild,
Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und
Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. Für die
Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im landwirtschaftli-
chen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten werden. Zu mel-
den ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand. Un-
abhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse
Baden-Württemberg muss die Tierhaltung beim zuständigen Ve-
terinäramt gemeldet werden.
Bitte unbedingt beachten:
Ab 2014 werden die Rinder ausschließlich lt. der HI-Tierda-
tenbank veranlagt. Nicht mehr berücksichtigt wird Pensi-
onstierhaltung und Weidehaltung. Das heißt, der Tierbesitzer
bei dem Rinder in der HI-Tierdatenbank eingetragen sind,
wird auch zum Tierseuchenbeitrag veranlagt. Ausnahmen
sind grundsätzlich nicht möglich. Schweine-, Schafe- und/oder
Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, bis 15. 1. 2014 selbst-
ständig an die HI-Tierdatenbank zu melden. 
Für Rinder in BHV1-Sanierungsbetrieben und in Betrieben ohne
BHV1-Status gelten geänderte Beitragssätze. 
Nähere Informationen und Kontaktdaten zur HIT-Meldung
erhalten Sie über das Informationsblatt, welches Sie mit dem
Meldebogen erhalten. Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht,
Leistungen der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, sowie
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg, Anstalt des öffentlichen
Rechts, Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart, Telefon: 0711/9673-
666, Fax: 0711/9673–710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet:
www.tsk-bw.de

Fundsachen
Folgender Fundgegenstand/-gegenstände wurde/n
in Seckach gefunden: 1 Mütze
Die jeweilige Fundsache kann auf dem Rathaus in Seckach,
Bahnhofstr. 30 im Bürgerbüro während der üblichen Sprech-
stunden abgeholt werden.

Schulnachrichten
Seckachtalschule
Historische Erlebnisreise auf Burg Zwingenberg
Um die neue Lernkultur im Atelierunterricht ganzheitlich zu le-
ben, machten sich alle Grundschüler der Seckachtalschule, die
sich mit den Themen „Ritter“ und „Feuer“ beschäftigen, auf eine
historische Erlebnisreise. Schloss Zwingenberg, eine sehr gut
erhaltene Burganlage des 15. Jahrhunderts in Privatbesitz von
Prinz Ludwig von Baden stand auf dem Programm der beiden
Lehrerinnen Yvonne Peters und Sigrid Bischoff. Für den heutigen
Tag planten und buchten sie eine besondere Führung, die den Kin-
dern unter anderem ermöglichte, einmal „Ritter auf Schloss
Zwingenberg“ zu sein, sich als Steinmetz im Buntsandstein zu
verewigen oder mit der Armbrust "Tiere zu jagen". Jeder Schü-
ler bekam eine besondere Rolle zugewiesen, durch die ihm erklärt
und veranschaulicht wurde, wie auf der Schlossanlage über Jahr-
hunderte hinweg gelebt und gearbeitet wurde. Mit Begeisterung
schlüpften die Kinder in ihre neuen Rollen. Sie waren erstaunt,
wie schwierig es damals war ein Feuer zu löschen. Ebenso über-
raschte der große Kessel über der Feuerstelle. Die außerunter-
richtliche Veranstaltung bot den Schülern zahlreiche neue Ein-
drücke und Erkenntnisse als Grundlage für die weitere,
erfolgreiche Arbeit in den Ateliers. 

Altersjubilare
7. 12. Hans Ziegler Zimmern 70 Jahre

10. 12. Heidelgard Imbrich Seckach 72 Jahre
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Adelsheim, Untere Austraße 28, gegenüber dem Altenheim. Von
Freitag, 19.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr, mittwochs, 14.00 Uhr bis
Donnerstag, 6.00 Uhr, sowie an Feiertagen von 19.00 Uhr des Vor-
abends bis 6.00 Uhr des Folgetages Tel. 06291/19292 oder 7707.

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
• Qualifizierte liebevolle Pflege
• Medizinische Versorgung
• Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-

gen (Hospiz)
• Pflegeberatungsbesuche
• Unverbindliche Beratung und Information
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
• Rufbereitschaft
• Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
Dr. E. Elei/B. Wagner/I. Wagner/Dr. J. Schüßler
Amtsstr. 22, 74722 Buchen, Tel.: 06281/91 00
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Samstag Apotheke am Schloss Zedernweg 3, Tel. 06297/
7. 12. 2013 95055, 74747 Ravenstein (Merchingen) 

Sonntag Apotheke Oberschefflenz Hauptstr. 98, Tel. 06293/
8. 12. 2013 287, 74850 Schefflenz (Oberschefflenz) 

Montag Die Odenwald Apotheke, Hofstr. 10, Tel. 06281/
9. 12. 2013 52600, 74722 Buchen, Odenwald

Dienstag Bauland-Apotheke Marktstr. 5 A, Tel. 06291/62130
10. 12. 2013 74740 Adelsheim 
Mittwoch Apotheke am Musterplatz Wilhelmstr. 25, Tel.
11. 12. 2013 06281/4548, 74722 Buchen, Odenwald 8.30 bis

8.30 Uhr
Donnerstag Bauland-Apotheke Bofsheimer Str. 11, Tel. 06295/
12. 12. 2013 212, 74749 Rosenberg, Baden (Sindolsheim) 
Freitag Stadt-Apotheke am Bild Hochstadtstr. 16, Tel.
13. 12. 2013 06281/8957, 74722 Buchen, Odenwald



Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8
33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Spendenaufruf für den Kindergarten Seckach
Gerade mit Beginn der Vorweihnachtszeit starten wieder sehr
viele Spendenaktionen für die verschiedensten Projekte. Uns,
dem Elternbeirat des Kindergarten St. Franziskus in Seckach, ist
es dennoch ein Anliegen, uns dieses Jahr ebenfalls mit einem
Spendenaufruf an die gesamte Gemeinde zu wenden und Sie um
Ihre Unterstützung für unsere Kinder zu bitten! Wir möchten mit
dieser Aktion die Bevölkerung dafür sensibilisieren, dass man
auch direkt vor Ort mit einer finanziellen Spende - und ist sie noch
so klein - jede Menge erreichen und helfen kann: Die bloße An-
schaffung von neuem Spielmaterial, evtl. ein neues Außenspiel-
gerät oder aber zusätzliches Material für die Lernwerkstatt – al-
les Beispiele für Dinge, die mit Ihrer Hilfe angeschafft werden
könnten. Wer sich von diesem Spendenaufruf nun angesprochen
fühlt, kann seine Geldspende auf das Konto des Kindergarten St.
Franziskus bei der Volksbank Mosbach (BLZ: 67460041) mit der
Kontonummer 15110503 überweisen oder aber auch direkt beim
Kindergarten abgeben. (Spendenbescheinigungen werden auf
Wunsch ausgestellt.) Ein herzliches Dankeschön!
Der Elternbeirat des Kindergarten St. Franziskus in Seckach

Feierlicher Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt am 1. Advent
Umrahmt von einer zauberhaften Kulisse und in festlichem Lich-
terglanz, erstrahlte das Areal um das altehrwürdige Wasserschloss
zum traditionellen Großeicholzheimer Weihnachtsmarkt. ,,Der
köstliche Duft von Waffeln, Weihnachtsgebäck und Süßigkeiten
steigt einem in die Nase und so manche Tasse Glühwein und so
manches Stamperl Blutwurz erwärmt auch Herz und Gemüt“,
meinte Bürgermeister Thomas Ludwig im Rahmen der offiziel-
len Eröffnung, zu der er neben zahlreichen Kindern und Er-
wachsenen aus der Gesamtgemeinde und der nahen Umgebung
auch viele Gäste von weit außerhalt der Gemeindegrenzen be-
grüßen konnte, darunter eine Abordnung der Ortswehr aus Men-
gelsdorf/Biesig aus der Partnerstadt Reichenbach in der Ober-
lausitz. Als Schirmherr der Veranstaltung dankte Ludwig der
Großeicholzheimer Feuerwehr für ihre außergewöhnliches En-
gagement Gastgeber der Veranstaltung mit ihren zahlreichen Hel-
fern und Abteilungskommandant Manfred Haußamen sowie sei-
nen rührigen Wehrangehörigen, vor allem aber mit Hildegund
Kort als Cheforganisatorin an der Spitze. Denn die Genannten hät-
ten es wieder prächtig verstanden, vorweihnachtliche Stimmung
mit all ihren Facetten zu verbreiten. Dass sich die zahlreichen Be-
sucher von dieser besonderen Atmosphäre der Advents- und
Weihnachtszeit bezaubern lassen konnten lag aber auch an den
vielen Mitwirkenden dieses Wochenendes und den Marktbeschi-
ckern in Form der örtlichen Geschäfte, Gruppen und Vereine. Be-

sonderen Wert hatte man auch in diesem Jahr wieder auf einen lo-
kalen Bezug gelegt und dies sowohl bei den Speisen und Ge-
tränken als auch bei den Standangeboten. Ein weiterer bürger-
meisterlicher Dank galt den „Schefflenztalern“ unter der Leitung
von Karl Frey für ihre Unterhaltung in der Tenne sowie den Kin-
dergartenkindern unter der Leitung von Frau Dura und ihrem
Team und den Grundschulkindern mit Spiel und Gesang unter der
Leitung von Marlies Herold-Schmidt und ihrem Team für ihre
vielseitigen Programmbeiträge. 

,,Sie alle tragen gemeinsam schon seit Jahren mit großartigem
Bürgersinn dazu bei, dass sich der Großeicholzheimer Weih-
nachtsmarkt zwischenzeitlich als größter Markt seiner Art im gan-
zen Neckar-Odenwald-Kreis etablieren konnte und Jahr für Jahr
mehr Besucher anzieht“, lobte Ludwig. Im weiteren Rahmen-
programm überreichte der Nikolaus erst mal allen Kindergarten-
kindern ihre Geschenke und informierte die heimische Feuerwehr
mit einem Infostand über den Bereich der Nachwuchsförderung
und tolle Preise gab es zu gewinnen bei einem Weihnachtsrätsel.
Auch die Tombola des Fördervereins der Grundschule oder die 1
Euro-Los-Aktion des Förderkreises „Leben braucht Wasser“ hatte
dank zahlreicher Sponsoren aus der hiesigen Geschäftswelt und
ortsansässigen Firmen einen regen Zuspruch zu verzeichnen.

Freiwillige Feuerwehr Seckach – Abteilung Zimmern
Am Montag, 9. 12. 2013, findet um 19.00 Uhr der nächste Dienst-
abend der Abteilungswehr statt. Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten.
Die Altersabteilung trifft sich zum gemütlichen Beisammensein
im Feuerwehrgerätehaus. 

Erste Ortschaftsratssitzung im neuen Dorftreff „Am Lin-
denbaum“ mit Ehrung der Namensgeber
Zimmern hat seit diesem Sommer seinen runderneuerten Orts-
mittelpunkt. Das schmucke Fachwerkgebäude des neuen Dorf-
treffs „Am Lindenbaum“ sorgt zusammen mit seinem Vorplatz
und der umgestalteten Einfahrt in die Dekan-Blatz-Straße für ein
freundliches und ansprechendes Ambiente, welches Anwohner
und Gäste gleichermaßen anspricht und begeistert.
Aber auch nach der offiziellen Einweihung im September gab es
für das ausschließlich ehrenamtlich tätige Organisations- und
Betreuungsteam noch allerhand zu tun, u.a. wurden zwischen-
zeitlich Tische und Stühle beschafft. Mit dem Martinsumzug und
dem Adventsmarkt des Chores „Jezimus“ hat der neue Dorftreff
zwischenzeitlich seine Feuertaufe bestanden – bei beiden Anläs-
sen konnten die zahlreichen Besucher das besondere Flair der
neuen Einrichtung bestaunen und genießen.
Auch der Ortschaftsrat hat die Vorzüge des neuen Dorftreffs
schnell erkannt und deshalb beschlossen, seine Sitzungen künf-
tig hier abzuhalten: neben der zentralen Lage ist vor allem der im
Vergleich zum Dorfgemeinschaftshaus wesentlich geringere Heiz-
aufwand zu nennen. Bereits die erste öffentliche Sitzung am 28.
November stieß bei der Zimmerner Bürgerschaft auf reges Inte-
resse, zumal es u.a. mit der Benutzungsordnung für den Dorftreff
und dem Entwurf der neuen Friedhofsatzung wichtige Themen zu
behandeln galt. Bevor diese mitunter etwas trockene Kost aber in
Angriff genommen wurde, konnte zunächst eine Ehrung für be-
sonderes bürgerschaftliches Engagement vorgenommen werden.
Bekanntlich hatten Ortschafts- und Gemeindeverwaltung im
Sommer zu einem Namenswettbewerb für den neuen Dorftreff
aufgerufen. Rund 25 Vorschläge gingen ein und dokumentierten
somit das große Interesse der Zimmerner Bevölkerung an ihrer
neuen Begegnungsstätte. In seiner Sitzung am 10. Juli 2013
sprach sich der Ortschaftsrat dann einmütig für den Vorschlag
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„Am Lindenbaum“ aus und der Gemeinderat bestätigte diesen Be-
schluss in gleicher Manier am 23. Juli 2013.
Kurz danach war die Überraschung allerdings perfekt, denn es
stellte sich heraus, dass gleich zwei Personen diesen Namens-
vorschlag unterbreitet hatten. Die erste Ortschaftsratssitzung im
neuen Dorftreff war denn auch der passende Rahmen für deren
Ehrung durch Ortsvorsteher Josef Ackermann und Bürgermeis-
ter Thomas Ludwig. Rosa-Maria Endl und Friedrich Schmid hei-
ßen die glücklichen Gewinner und sie durften sich jeweils über
den Kalender „Unser Land“ 2014 sowie einen Blumenstrauß
bzw. ein Weinpräsent freuen. Unter dem Applaus aller Anwe-
senden sprachen Bürgermeister und Ortsvorsteher herzliche
Glückwünsche aus und bedankten sich gleichzeitig bei allen Teil-
nehmern des Wettbewerbs für ihren großen Ideenreichtum.

Der neue Dorftreff in Zimmern trägt den Namen „Am Linden-
baum“. Von Rosa-Maria Endl und Friedrich Schmid stammte die-
ser Vorschlag, weshalb sie in der letzten Ortschaftsratssitzung
eine Ehrung durch Bürgermeister Thomas Ludwig und Ortsvor-
steher Josef Ackermann erfuhren.
Theater in Zimmern
Sind Sie auf der Suche nach dem optimalen Weihnachtsgeschenk?
Wir hätten noch etwas für Sie!
Die Theatergruppe Zimmern spielt am Donnerstag, 26. 12. 2013,
und am Samstag, 28. 12. 2013, jeweils um 19.30 Uhr die Komö-
die „eine zweifelhafte Managerin“. Hierbei handelt es sich um ein
Stück in drei Akten von Sascha Eibisch, erschienen im Reinehr
Verlag. Der Einlass ins Dorfgemeinschaftshaus Zimmern be-
ginnt an beiden Tagen ab 18.30 Uhr. Der Kartenvorverkauf star-
tet am Samstag, 30. 11. 2013, bei der Firma Getränke Wachter und
bei der Avia Tankstelle in Seckach. Außerdem werden am Sonn-
tag, 15. 12. 2013, jeweils von 10.30–12.00 Uhr Karten im Feu-
erwehr Gerätehaus in Zimmern verkauft. Auf Ihr Kommen freut
sich die Theatergruppe, die Feuerwehr und der FC Zimmern. 

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 8. 12., ZWEITER ADVENTSSONNTAG
9.00 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier (Kollekte für die

Partnergemeinde Los Calles, El Salvador)
9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier mit begleitendem Kinder-
und Schülergottesdienst (Verkauf von „Fair gehan-
delten Waren“)

11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier mit Bußfeier
14.00 Uhr Seckach: Rosenkranz
Montag, 9. 12. – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Maria 
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 10. 12.
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier (Roratemesse mit Ker-

zen)
Donnerstag, 12. 12.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier 
Freitag, 13. 12. – Hl. Luzia, Jungfrau, Märtyrin in Syrakus
(um 304)
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 

Gemeinsames:
Verkauf des Pfarrhauses in der Klinge
Die Katholische Pfarrkuratie St. Bernhard, Seckach-Klinge
möchte das Pfarrhaus in der Klinge, Pfarrweg 7, verkaufen (Bau-

jahr 1957, renoviert 1983–1985 / Flurstück Nr. 3381/1 mit 14,49
ar). Bei Interesse für weitere Informationen bitte im Pfarrbüro
Klinge, Tel. 06292/78212 oder Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/
95056 melden.

Großeicholzheim, St. Laurentius:
Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt: Samstag, 7. 12.: 17.00 Uhr im kath. Gemeinderaum.

Partnergemeinde Los Calles, El Salvador
Am 8. 12. 2013 um 9.00 Uhr wollen wir im Gottesdienst in Gro-
ßeicholzheim an unsere Partnerschaft mit El Salvador denken. Im
Anschluss ist eine Information von 10 bis 15 Minuten geplant.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Die Kollekte ist
an diesem Tag für unsere Partnergemeinde Los Calles.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich in der nächsten Woche ausnahms-
weise bereits am Dienstag, 10. 12., von 9.30 bis 11.00 Uhr im
kath. Gemeinderaum. Eingeladen sind alle Eltern mit Kindern im
Alter von 0–3 Jahren (überkonfessionell). Auch alle neu Zuge-
zogene sind herzlich willkommen. 

Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, 11. Dezember,
statt. Das Treffen beginnt um 14.30!! Uhr im kath. Gemeinde-
raum. Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.

Seckach, St. Sebastian:
Kath. Jugendzentrum Seckach
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 20.00 bis 23.00 Uhr.
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren.

Ein altes Versprechen an St. Nikolaus!
Die Schüttwaer haben aus Altersgründen beschlossen, ihr Hei-
mattreffen nicht mehr abzuhalten. Aber die Schüttwaer möchten
wie früher zu ihrem Kirchweihfest den Gottesdienst besuchen am
8. Dezember 2013 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Sebastian.

Verkauf „Fair gehandelter Waren“ am 2. Adventssonntag 
Nach dem Gottesdienst am 8. Dezember werden Waren des „Fai-
ren Handels“ zum Verkauf angeboten. Wenn Sie noch hochwer-
tigen Tee, diverse Kaffeesorten, Zutaten für die Weihnachtsbä-
ckerei oder ein kleines Mitbringsel suchen oder sich selbst einfach
etwas Gutes tun möchten – nutzen Sie den Verkauf von Eine-
Welt-Produkten. Die Menschen in den Entwicklungsländern spü-
ren die Folgen der weltweiten Wirtschaftskrise noch stärker als
wir. Bitte unterstützen Sie, soweit es Ihnen möglich ist, dieses An-
gebot. So können Sie gleich mehreren Menschen eine Freude be-
reiten. 

Ehrung mit dem Elisabethkreuz des Caritasverbandes:
Am Sonntag, 24. November, für Katholiken das Hochfest Christ-
könig, wurde Frau Irene Haag aus Seckach im Gottesdienst ge-
ehrt. Sie bekam für ihr Engagement in der Caritas-Besuchsarbeit
das Elisabethkreuz des Caritasverbandes verliehen. Dieses Kreuz
geht zurück auf die Heilige Elisabeth, und ist eine genaue Nach-
bildung des Kreuzes, das Papst Gregor IX. Der Heiligen für ihre
Arbeit mit den Armen verliehen hat. Die Ehrung übernahm Frau
Marmann, die dem Diözesanvorstand der Caritas-Konferenzen
angehört. 
1977 ist Frau Irene Haag hier in der Pfarrei St. Sebastian in den
Pfarrgemeinderat gewählt worden und hat seitdem Besuchs-
dienste übernommen. Sie hat hier in Seckach Krankenbesuche ge-
macht, aber hat auch in Altenheimen Alte und Einsame besucht.
In Seckach war sie immer maßgebend beteiligt an den Weih-
nachtsbesuchen bei den Älteren aus der Gemeinde, außerdem hat
sie die Geburtstagsbesuche für die Pfarrgemeinde gemacht. Hier
in Seckach gibt es einen freiwilligen Frauenchor, der auf allen Be-
erdigungen der Gemeinde singt. An diesem war Frau Haag (und
ist) verantwortlich beteiligt. Es war ein schönes Zusammentref-
fen, dass der Seckacher Gesangverein an diesem Tag im Gottes-
dienst gesungen hat. Nach der Ehrung hörten wir das Lied: Alles
ist Gnade ... 
Herr Pfarrer Drathschmidt, der dem Gottesdienst vorstand, sagte,
er freue sich immer, wenn es in den Gemeinden Menschen gebe,
die anderen als gutes Vorbild dienten.
Der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Herrn Matthias Nasellu über-
reichte Frau Haag als Dank der Gemeinde noch einen wunder-
schönen Blumenstrauß.

Zimmern, St. Andreas
Altpapier- und Kartonagensammlung der Kirchengemeinde
Zimmern am Sa., 7. 12. 2013 
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt (Bündel bitte nicht
zu groß) und sichtbar ab 8.00 Uhr bereitliegen. Helfer treffen sich
um 9.00 Uhr am Friedhof. 

Eucharistiefeier / Roratemesse mit Kerzen:
Dienstag, 10. 12., 18.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Sternsingeraktion 2014 in Zimmern
Hallo liebe Kinder und Jugendliche,
auch im Jahr 2014 würden wir gern in Zimmern wieder die
Sternsingeraktion durchführen. Dazu brauchen wir Eure Mit-
hilfe und Unterstützung. Wir treffen uns am Samstag, 7. 12.
2013, neuen Dorftreff am Lindenbaum im Pfarrsaal (ehemals Kin-
dergartensaal) in Zimmern, um 11.00 Uhr. Falls ihr gern mitma-
chen möchtet, aber an diesem Samstag zu dem Treffen nicht
kommen könnt, meldet euch bitte bei Sigrid Ackermann. 
Wir zählen auf Euch!

Der Pfarrgemeinderat Zimmern, St. Andreas

Aufruf zur Beteiligung am Krippenspiel in Zimmern
Hallo Kinder,
wir suchen Kinder vom Kindergartenalter bis zur 4. Klasse, die
gern an unserem Krippenspiel an Heilig Abend in Zimmern mit-
machen möchten. Unser erstes Treffen wird am Montag, 9. De-
zember 2013, um 16.00 Uhr im neuen Dorftreff am Lindenbaum
sein. Wer gern mitmachen möchte, aber an diesem Termin nicht
kann, melde sich bitte bei Sigrid Ackermann oder Tanja Schimpf.
Wir freuen uns auf Euch!!! S. Ackermann/T. Schimpf

Frauengemeinschaft Zimmern
Wie bereits angekündigt treffen wir uns am Samstag, 7. 12. 2013,
um 15 Uhr zu unserer Adventsfeier im Kindergartensaal.
Den Nachmittag wollen wir mit einem besinnlichen adventlichen
Teil beginnen und dann gemütlich bei Kaffee und Stollen und mit
interessanten Gesprächen ausklingen lassen.
Wir würden uns freuen, wenn recht viele Frauen aus unserer Ge-
meinschaft daran teilnehmen würden.
Außerdem möchten wir auf die Weihnachtsfeier der Turnerfrauen
hinweisen. Diese findet am Mittwoch, 11. 12. 2013, ab ca. 18.00
Uhr im Gästehaus Benedikt in der Klinge statt.
Alle, die gern zu Fuß gehen möchten, treffen sich um 17.30 Uhr
am Hause Tremmel zum Abmarsch. Dazu sind alle Turnerinnen
recht herzlich eingeladen.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, 8. 12. 2013, 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Bödigheim 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 11. 12. 2013
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Evang. Gemeindehaus
Donnerstag, 12. 12. 2013
14.30 Uhr „Adventskaffee“ im Evang. Gemeindehaus

Der Gemeindewahlausschuss gibt bekannt:
Bei der im Rahmen der allgemeinen Kirchenwahl am 1. 12. 2013
durchgeführten Wahl der Kirchenältesten unserer Kirchenge-
meinde wurden folgende Gemeindeglieder zu Kirchenältesten ge-
wählt: Tanja König (150 St.), Gunther Röderer (164 St.), Birgit
Sans (137 St.), Elke Schettler (131 St.) und Remy Steis (153 St.).
Die Genannten haben die Wahl angenommen. Arno Müller hatte
seine Kandidatur während des Wahlverfahrens zurückgezogen.
Gegen die Wahl kann von jedem wahlberechtigten Gemeindeglied
innerhalb einer Woche (8.–14. 12. 2013) Einspruch beim Ge-
meindewahlausschuss eingelegt werden. Der Einspruch kann nur
auf die Verletzung gesetzlicher Vorschriften gestützt werden und
muss schriftlich unter Angabe der Gründe an das Evang. Pfarramt/
Gemeindewahlausschuss, Hindenburgstr. 21 a in Bödigheim ge-
richtet werden.

Großeicholzheim
Samstag, 7. 12.
10.00 Uhr Jungschar „Blitz Kids“ Großeicholzheim
Sonntag, 8. 12., 2. Advent
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)

10.15 Uhr Kindergottesdienst Krippenspielprobe in Großei-
cholzheim

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Rittersbach (Pfr.
Stromberger)

18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim
18.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
Dienstag, 10. 12.
15.00 Uhr Gottesdienst Altenheim Waldhausen (Pfr. Stromber-

ger und Frauen von Rittersbach)
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 13. 12.
20.00 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Krabbel-Gottesdienst am 14. Dezember
Am Samstag, 14. Dezember, findet um 16 Uhr der nächste Krab-
bel-Gottesdienst statt, diesmal wieder in der evangelischen Kir-
che in Rittersbach. Kinder von 0 bis 5 Jahren sind mit ihren El-
tern, Großeltern, Geschwistern etc. herzlich eingeladen. Das
Thema des Krabbel-Gottesdienstes lautet diesmal ganz weih-
nachtlich: „Stern über Bethlehem“.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine Überraschung so-
wie Tee und Gebäck im Gemeindesaal nebenan.

Adelsheim
Sonntag, 8. 12. 2013, 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Maximilian Schneider

(Bless)
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mittwoch, 11. 12. 2013
19.00 Uhr Sternzeit-Gottesdienst in der Stadtkirche: Perlen des

Glaubens

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Sonntag, 8. 12., 2. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst anschließend Weihnachtsfeier (Sonn-

tags-Café, Programm, Mittagessen)
Mittwoch, 11. 12.
20.00 Uhr Gottesdienst 

SV SECKACH

Kreisliga 17. Spieltag!
Am Wochenende endet mit dem Spiel in Hettingen das Saison-
jahr 2013. Da wir unbedingt mit einem Sieg in die Winterpause
gehen wollen, würden wir uns wieder über zahlreiche Unterstüt-
zung freuen. 
SO., 8. 12., 14.15 Uhr FC Hettingen – SV Seckach
An dieser Stelle wollen wir uns bereits jetzt bei allen Fans, An-
hänger und Zuschauer bedanken, die unserem SV die Treue hal-
ten und die Mannschaft bei den Spielen begleiten und unterstüt-
zen! Wir wünschen allen schon jetzt frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2014! Wir sehen uns wieder ab
März 2014!

3. SV-Winterparty am 14. + 15. 12.!
Aufgrund der großen Resonanz bei den ersten beiden Veranstal-
tungen, war klar, dass die I. Mannschaft auch in diesem Jahr wie-
der ihren kleinen Weihnachtsmarkt auf dem Sportgelände veran-
staltet. Jetzt ist es bald soweit!
Am Samstag, 14. 12., wird der Weihnachtsmarkt ab 18 Uhr ge-
öffnet; am Sonntag, 15. 12., dann von 11–16 Uhr. An beiden Ta-
gen wird die Weihnachtszeit u.a. mit Glühwein, Bratwurst, Waf-
feln und weiteren Leckereien eingeläutet. Ein Highlight für die
Kinder findet am Sonntag um 13 Uhr statt, wenn nämlich der Ni-
kolaus auf dem Weihnachtsmarkt vorbeikommt und jedes Kind
mit einem kleinen Geschenk aus dem Grabbelsack überrascht! 
Bitte feiert mit und genießt das weihnachtliche Ambiente mit der
Familie, mit Freunden und Bekannten.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 7. 12., findet ab 8.30 Uhr die nächste SV-Altpa-
piersammlung statt. Wir danken allen Haushalten, die ihr Altpa-
pier bei schlechtem Wetter vor Nässe schützen. Das erleichtert uns
die Sammelaktion sehr. 

Abt. Jugendfußball 
F- und E-Jugend zu Besuch bei der TSG 1899 Hoffenheim
Die Jugendabteilung des SV Seckach unternahm am 30. 11. mit
der F- und E-Jugend (6- bis 10-Jährige) eine Fahrt zu einem
Bundesligaspiel der TSG 1899 Hoffenheim gegen den SV Wer-
der Bremen. Um 13 Uhr ging es am Sportplatz in Seckach mit
dem Bus der Fa. Knühl, in Richtung Rhein-Neckar Arena nach
Sinsheim los. Insgesamt 38 Jugendspieler +11 Trainer und Be-
treuer waren voller Erwartung auf das Spiel. 

Ausgestattet mit Fan-Schals, Mützen und Banner traf man gegen
14.30 Uhr im Stadion ein. Zusammen mit 25600 Zuschauern er-
lebten alle eine sehr interessante Bundesligapartie mit sehr vie-

Vereinsnachrichten
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len Toren. Endstand 4:4. Als schließlich nach dem Abpfiff alle
wieder im Bus versammelt waren, ging es wieder frohgelaunt in
Richtung Heimat. Die Freude über das große Ereignis an diesem
Tag, war den Kindern anzusehen. Zum Schluss gab es im Bus so-
gar noch eine Laola-Welle.
Ein Dank geht an den Organisator Molo Lauer und seinem Team,
der diesen Tag für manch kleinen Fan unvergesslich gemacht hat.

SC Klinge Seckach

Klinge-Damen unterliegen in Viernheim
Am vergangenen Wochenende spielten beim SC Klinge Seckach
lediglich die Verbandsliga-Damen. Sie unterlagen in Viernheim
mit 3:2. Die Damen aus der Industriestadt revanchierten sich da-
mit für das ebenso knappe Hinspiel mit dem 3:2-Sieg der Bau-
länderinnen.
In der nächsten Woche müssen beide Damenmannschaften des SC
Klinge Seckach nochmals auf dem Feld antreten, während die Ju-
gend bereits in der Halle spielt.
Die nächsten Spiele:
Samstag, 7. 12. 2013, 17.30 Uhr
SC Klinge Seckach – SG Helmstadt/Waibstadt Damen 2
Sonntag, 8. 12. 2013, 14.30 Uhr
SC Klinge Seckach – SV Zeutern Damen 1
Sonntag 8. 12. 2013, ab 13.45 Uhr
1. Runde Hallenmeisterschaft in Tauberbischofsheim B-Mädchen

Gesangverein Seckach

Nikolausfeier
Mit steigendem Erfolg hat das Kooperationsteam Gesangverein
Seckach/Arbeitskreis Soziales Netzwerk in den letzten Jahren
seine echte „Nikolausfeier mit und für Jung und Alt“ angeboten.
Zusammen singen, St. Nikolaus erleben und viel hausgemachte
Superunterhaltung werden daher wieder am 2. Adventssonntag,
8. Dezember, ab 15 Uhr in der Seckachtalhalle auf dem Programm
stehen, wenn das bewährte Team zu seiner besonderen Niko-
lausfeier „für alle“ einlädt. Das Seckacher Kasperle mit dem
Team um Kerstin Köpfle wird mit einer Nikolausgeschichte die
Herzen von „Jung und Alt“ erfreuen und das gespannte Warten
auf den Nikolaus ebenso verkürzen wie das gemeinsame Singen
neuer und alter Nikolauslieder. Unter anderem wird sich auch die
Seckachtalschule unter der Leitung von Frau Hampe mit einem
Programmpunkt einbringen. Für alle Naschkatzen wird Weih-
nachtsgebäck auf den Tischen stehen und Kaffee ausgeschenkt.
Natürlich wird sich der Nikolaus besonders über viele selbst ge-
malte Bilder oder den Gedicht- bzw. Liedvorträge freuen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Nikolaus-Kooperations-
team meint in aller Flexibilität: „Kommen Sie einfach und feiern
mit uns! Wer gerne kommen würde, aber schlecht zu Fuß ist, den
holen wir auch von Zuhause ab! Ein Anruf bis 6. Dezember un-
ter (0 62 92) 15 15 genügt.

Förderverein der Musikschule Bauland

Rundum gelungener Familiennachmittag mit „Frederick“ in
der Osterburkener Baulandhalle 
Am Samstag, 16. 11. 2013, luden die Kindergärten St. Josef und
St. Martin zu einem Familiennachmittag in die Baulandhalle ein,
um die Jahreszeit Herbst mit dem Kindertheaterstück „Frederick
die Maus“ der Musikschule Bauland gemeinsam zu thematisie-
ren und zu erleben. Die Leiterin der Musikschule Bauland, Nikola
Irmai-Koppányi, begrüßte das Publikum in der restlos gefüllten
Baulandhalle. Als Auftakt erklang ein gemeinsames Lied der
Frederick Akteure mit Kindern der beiden Kindergärten, wobei
schon hier die Herzen der Anwesenden zum Schmelzen gebracht
wurden. „So ein Fest“ schallte es aus den Kehlen der Kinder; her-
nach ging es dann so richtig los: Nach monatelangen Vorberei-
tungen konnte die faszinierende Kindergeschichte vor der großen
begeisterten Zuhörerschaft zum Besten gegeben werden.
Die jungen Sänger und Sängerinnen der Musikschule Bauland
zwischen 6 und 10 Jahren, in bezaubernden Mäusekostümen, er-
zählten und sangen die Geschichte von Frederick der Maus, pro-
fessionell und dabei musikalisch auf höchstem Niveau, gepaart
mit kindlicher Unbefangenheit und Coolness. Tänzerinnen der
Ballettschule Richter aus Marlach in tollen, dem Thema ange-
passten Kostümen, boten in einer bezaubernden Choreografie eine
künstlerische Umrahmung. Das Orchester setzte sich aus 19
Schülern der Musikschule Bauland zusammen (Violine, Violon-
cello, Perkussion, Klavier). Besonders beachtlich war, dass hier
junge Schüler, die noch ganz in den Anfängen ihres musikalischen
Fortstrebens stehen doch schon sicher im Orchester aufspielen
konnten. Hier hatten die Dozenten (Violine: Anja Schlundt und
Susanne Nakajima, Violoncello: Joachim Brandl, Sänger/Regie:
Agnese Buchauer-Norkus, Ballett: Isabell Richter) im Vorfeld
höchsten Einsatz gezeigt und die Kinder auf ihren Auftritt he-
rangeführt. Natürlich trugen zum Gesamtkonzept Frederick einige
ehrenamtliche Helfer bei. So gestaltete Helmut Pölcz aus Bronn-

acker ein tolles Bühnenbild auf einer großen Leinwand, die dan-
kenswerter Weise von der Firma PAN-DUR gestiftet wurde. Da-
mit auch die Technik funktionierte, legte Klaus Winkelhöfer die
fachmännische Hand an.
Zum Inhalt der Geschichte: Die kleine verträumte Feldmaus Fre-
derick gibt Auskunft darüber, warum es nötig ist, aus den sonni-
gen, warmen Zeiten des Jahres wohltuende Erinnerungen an
Sonnenstrahlen, Farben und Worten zu bewahren, um dann in kal-
ten, dunkleren Zeiten von diesen inneren Vorstellungen zehren zu
können. Das Zusammenwirken von Sänger, Sängerinnen, Or-
chester und Tänzerinnen gestaltete sich insgesamt sehr ein-
drucksvoll und hinterließ einen tiefen Eindruck bei allen Anwe-
senden, was sich auch am tosenden Applaus wiederspiegelte.
Nach der Vorstellung und dem gemeinsamen Abschlusslied
(Herbstlied, hier agierten ebenfalls erneut die Kindergartenkinder)
dankte Dagmar Förster-Peters, Leiterin des Kindergartens St.
Martin, im Namen der Organisatoren dem Publikum und schlug
vor, sich bei Kaffee und Kuchen (in bewährter Manier übernah-
men hier die Fördervereine der Kindergärten gemeinsam die Re-
gie) noch über das gerade Erlebte auszutauschen und zu erfreuen.
Auch wurden Mitmachaktionen für alle Kinder angeboten, die mit
leuchtenden Augen Rasseln oder Mäuse bastelten und sich
schminken ließen. Die Idee, Kinder eine herbstliche Geschichte
mit orchestraler Begleitung singen und tanzen zu lassen, um da-
mit alle Sinne der kleinen und großen Zuhörer anzusprechen, und
dazu in gemütlicher Atmosphäre verweilen zu können (die durch
viele verschiedene Hände geschaffen wurde) ist perfekt gelungen.
Um noch viele andere Kinder in den Genuß eines Kindermusicals
kommen zu lassen, folgte die Truppe der MS Bauland und der
Ballettschule Richter der Einladung der Rektorin der Seckach-
talschule, Claudia Hampe, am Dienstag, 19. 11. 2013, nach Seck-
ach. Hier konnten Kinder der Kindergärten und Schulen Seckach,
Großeicholzheim, Oberschefflenz und Hainstadt die Geschichte
von Frederik erleben. Insgesamt 2 Aufführungen absolvierten die
Instrumentalisten, Sänger und Tänzer an diesem Vormittag und
öffneten die Ohren und Münder der Zuhörer in der jeweils voll-
besetzten Aula der Seckachtalschule.
Ein solch prägnanter kultureller Beitrag, welcher durch die Ko-
operation der Beteiligten in eindrucksvoller Art und Weise ent-
standen ist, ruft nach einer baldigen Wiederholung!

Klavierunterricht der Musikschule Bauland in Großeicholz-
heim
Ab sofort können interessierte Schülerinnen und Schüler (auch Er-
wachsene) in Großeicholzheim vor Ort Klavierunterricht erhal-
ten! Der Unterricht wird mittwochnachmittags in den Räumlich-
keiten der Grundschule Großeicholzheim erteilt. 
Nähere Informationen bzw. Anmeldung unter der Telefonnummer
06291/625250 oder per Mail info@musikschule-bauland.de

„Leben braucht Wasser“ e.V.

Weihnachtsspendenlosaktion auch in diesem Jahr
Vor vier Jahren hat Bernhard Heilig den Förderkreis „Leben
braucht Wasser e. V.“ ins Leben gerufen, der sich seitdem äußerst
erfolgreich im Gebiet Lampayeque im Nordwesten Perus für
eine Verbesserung der Lebensqualität der Ärmsten der Armen ein-
setzt. Eine der wichtigsten Einnahmequellen ist dabei die „Weih-
nachtsaktion“, die wieder kurz bevor steht. Da sich der Verein
aber nicht nur gegenüber den Nutznießern in der Pflicht sieht, son-
dern auch gegenüber den Spendern, überprüft die Vereinsleitung
– in diesem Jahr waren es für vier Wochen im September/Okto-
ber Thomas und Bernhard Heilig – die Projektfortschritte jedes
Jahr „auf eigene Rechnung“ vor Ort. Leider waren die Grund-
verhältnisse dieses Mal besonders schlimm, weil seit 12 Mona-
ten kein Regentropfen in Sicht war. Umso segensreicher war das
Projekt für die Familien, die seit Bestehen von „Leben braucht
Wasser“ über 200 Pumpen am Hof bzw. auf dem Feld haben in-
stallieren können. Bernhard und Thomas Heilig haben während
ihres vierwöchigen Aufenthaltes über 100 Pumpen überprüft und
fanden deren Zustand zufriedenstellend. Es hatte sich offen-
sichtlich ausgezahlt, dass man die jeweiligen Familien in den
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Brunnenbau sehr intensiv einbezogen hatte. Sie mussten mithel-
fen beim Rohrbrunnenbohren, der manuell mittels einer einfachen
Brunnenbohrausrüstung geschieht, und so diese Knochenarbeit
hautnah miterleben. Dabei hofft man, dass es während der Bohr-
tiefe von bis zu 15 Meter nur durch Sandboden und Lehm-
schichten geht, denn sobald man auf eine Steinschicht trifft, muss
man wieder von vorne anfangen. Wenn das Bohren geglückt ist,
werden die neuen Brunnenbesitzer auch in die Installation der
Pumpen mit eingebunden und in der Wartung - reinigen und
schmieren der Pumpen mit Salatöl wegen der Trinkwasserbeför-
derung – geschult. Insgesamt wurden seit 2009 200 Pumpen mit
30 Rohrbrunnen gefertigt. Besonders tragisch fanden die beiden
Förderkreismitglieder die Situation einer Schule in Progresso
vor, die ohne Trinkwasser ist und daher mit kranken und in Folge
immer geringer werdenden Schülerzahlen und miserablen hy-
gienischen Bedingungen kämpft. (Ein ausführlicher Bericht folgt
noch). Die Verantwortlichen des Förderkreises „Leben braucht
Wasser“ haben darum beschlossen, die Weihnachtsspendenlos-
aktion 2014 zugunsten der Schule in Progresso durchzuführen und
danken den Sponsoren der wertvollen Sachpreise schon heute von
Herzen. Die Metzgerei Götz aus Adelsheim unterstützt das Pro-
jekt durch ihre Aktion, indem ihre Kunden ihre Treuepunkt spen-
den können, deren Endstand vor Weihnachten von der Metzgerei
noch verdoppelt wird. Spendenlose gibt es u.a. in den Gaststät-
ten Café Central, Zum Mohren und in der Pizzeria Rose, wobei
die letzten drei die Aktion bei Losnummern mit der Endung 11,
22 usw. auch noch ein Pils spendieren. Die Ziehung der Gewin-
nernummern wird Bürgermeister Thomas Ludwig am 23. De-
zember persönlich vornehmen. Der Förderkreis „Leben braucht
Wasser“ bittet um rege Beteiligung.

Bildung, Kultur und Studienreisen e.V. Seckach

Fahrt mit dem Baden-Württemberg-Ticket zum Esslinger
mittelalterlichen Weihnachtsmarkt am Samstag, 7. 12. 2013
Wir bieten allen Interessierten eine Fahrt mit der Deutschen
Bahn, mit dem Baden-Württemberg-Ticket, nach Esslingen auf
den Weihnachtsmarkt an. Die Fahrtkosten des BW-Tickets wer-
den aufgeteilt. Abfahrtszeit ist um 9.13 in Seckach, GL 1 ab – An-
kunft in Esslingen um 11.27 Uhr. –Rückkehr ab Esslingen ist um
18.25 Uhr – gegen 20.44 Uhr kommen wir wieder nach Seckach
zurück. Zustieg ist in Großeicholzheim und Zimmern möglich.
Der Esslinger Weihnachtsmarkt ist der größte seiner Art in Süd-
deutschland. Auf dem erlebnisreichen Markt gibt es Wunderba-
res zu entdecken. . Geschäftig geht’s zu – bunt und fröhlich. Wie
vor vielen hundert Jahren bieten Händler ihre Waren feil, zeigen
Handwerker alte Künste. Atemberaubend wie der Schmied kraft-
voll sein Eisen schlägt oder Glasbläser filigrane Kugeln formt.
Seile drehen, Zinn gießen, Besen binden – all das ist Geschichte
zum Anfassen. Ob auf der Bühne oder in den Gassen. überall singt
und spielt es. Wenn es dunkel wird, wirbeln Feuerkünstler ihre Fa-
ckeln in die Luft und verzaubern die Besucher. Wer mit nach Ess-
lingen fahren möchte (Anmeldung erforderlich) sollte sich bei
Norbert Richter, Tel.: 06292/1650 anmelden.

Digitale Bildershow über unsere Reisen nach Indien und An-
dalusien am 8. 12.
Am Sonntag, 8. 12., laden wir alle Interessierten ins Rathaus
Seckach, Sitzungssaal, ab 16.00 Uhr ein. Wir zeigen Bilder ein-
zigartiger Landschaften entlang des Ganges. Nach einer kurzen
Pause zeigen wir um 17.30 Uhr eine Bildershow über unsere An-
dalusien-Rundreise.

ZeitBankplus Seckach

Adventsfeier der ZeitBankplus Seckach am 12. 12. 2013
Die Adventsfeier der ZeitBankplus Seckach findet am Donners-
tag, 12. 12. 2013, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Benedikt“ in der
Klinge statt. In diesem Jahr wollen wir mal Geschenke aus dem
Krabbelsack ziehen. Bringt also bitte alle ein nettes, kleines Ge-
schenk, das ganz bewusst nicht neu gekauft werden soll, für un-
seren Krabbelsack mit. Wer seine Essenswünsche bisher noch
nicht angemeldet hat, kann dies noch bei Elfriede Kohler nach-
holen. Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserer Ad-
ventsfeier ins Gasthaus „Benedikt“ ein. 

SV Großeicholzheim 

Abteilung Fußball
Am kommenden Sonntag, 8. 12., bestreitet unsere 1. Mannschaft
ihr Rundenspiel in der Kreisklasse A Buchen gegen den TSV Göt-
zingen auf dem Sportplatz in Götzingen. Anpfiff der Partie ist um
14.15 Uhr. Alle SVG-Anhänger sowie die gesamte Bevölkerung
sind zum Besuch dieses Spieles recht herzlich eingeladen.

FC Zimmern

Am Samstag, 7. 12., findet ab 18.30 Uhr die Weihnachtsfeier des
FC Zimmern im Sportheim statt. Eingeladen sind alle Spieler und
Funktionäre mit Anhang. Wir möchten uns auf diesem Wege

auch bei allen Fans, Freunden und Gönnern für die Unterstützung
in diesem Jahr bedanken und wünschen allen ein schönes Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2014.

Die Vorstandschaft

Kath. Öffentliche Bücherei Seckach im Nebenraum der kath.
Kirche 
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag: 16.30–18.00 Uhr
Samstag : 10.00–11.00 Uhr
Sonntag: 11.30–12.15 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos. Ihr Büchereiteam
Weihnachtsbasteln für Kinder
Wir laden alle Kinder von 4–12 Jahren ein zum Bastelnachmit-
tag am 11. Dezember 2013. Wir treffen uns um 15 Uhr im obe-
ren Gruppenraum der kath. Kirche in Seckach. Wenn Ihr gerne
bastelt, meldet euch bis zum 8. 12. 2013 an bei Anna Wachter, Tel.
929257. Das Basteln ist kostenlos.
Wir freuen uns auf Euch! Anna und Linda

10. Klinge-Dorfadventskalender 2013
„Auf dem Weg nach Bethlehem“
Von Sonntag, 1., bis Montag, 23. Dezember 2013, findet im Ju-
genddorf Klinge der 10. Klinge-Dorfadventskalender statt.
In diesem Jahr gehen wir einen fortlaufenden Weg vom Haus
Markus am „oberen Ende des Dorfes“, vorbei an der Schule,
durch die Kinderdorfstraße bis zur Kirche in der Dorfmitte, wo
am 23. Dezember der Abschluss mit Tee und Lebkuchen und am
Hl. Abend als Höhepunkt die Kinderkrippenfeier stattfinden wird.
Herzliche Einladung! Vorgelesen wird die Geschichte „Auf dem
Weg nach Bethlehem“, die den Weg von Maria und Josef mit ih-
rem Esel beschreibt und von vielen Tieren erzählt, die sich un-
terwegs anschließen. Jeden Tag, jeweils um 17.00 Uhr, wird von
den teilnehmenden Hausgemeinschaften an ihrem Haus vorgele-
sen und ein zur Tagesetappe passendes Fenster erleuchtet. Au-
ßerdem wird jeweils eine selbstgestaltete Christbaumkugel mit-
genommen, die am Hl. Abend am Christbaum in der Kirche
aufgehängt wird. Ab 1. Dezember kann der Adventskalender
auch jeweils ab ca. 18.30 Uhr auf unserer Homepage
(www.klinge-seckach.de) miterlebt werden.

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern
In dieser kostenlosen Ausleihbibliothek finden Sie Bücher über
Heilsame Pflanzen, Philosophie, Psychologie, Literatur und Ganz-
heitliches Lernen. An jedem ersten Samstag des Monats ist von
11:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Sie können jederzeit andere Ter-
mine telefonisch vereinbaren: 06291-2369.
Informieren Sie sich unter www.lernatelier.de über den Lese-
TREFF „Jean-Paul“ und den BücherBAZAR.

Alpenverein Schefflenz: 
Nikolauswanderung
Am Sonntag, 8. Dezember 2013, wandern wir in heimatlicher
Umgebung. Mit Pkw fahren wir nach Allfeld zum Parkplatz beim
Gasthaus „Engel“ (Papiercontainer). Von dort wandern wir durch
Allfeld hoch durch die alten Weinberge zum Maienbrünnle und
weiter zum Böcklingsee. Weiter geht es zur Saatschule und zu-
nächst hoch über den Zimmerhaltenweg hinunter ins Schef-
flenztal. Ein letzter Anstieg führt uns hoch zum Kirschberg und
über die Anhöhe zum Ausgangspunkt zurück. Mit einer Einkehr
im Gasthaus „Engel“ beenden wir unsere Wanderung.
Die reine Gehzeit beträgt ca. 3½–4 Stunden. Für unterwegs ist
Rucksackverpflegung vorgesehen. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr
an der „Harmonie“ in Mittelschefflenz.
Anmeldung bis 6. Dezember 2013 bei Günter Ernst – Tel.
06293/1523, Robert Frey – Tel. 06293/1059 oder Rainer Wind-
rich – Tel. 06265/1209.

Sonstiges

KW 49 Amtsblatt Seckach Seite 9



Weihnachtsfeier – Bitte anmelden!
Zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier am Samstag, 14. De-
zember 2013, im Kleintierzüchterheim in Unterschefflenz laden
wir unsere Mitglieder wieder herzlich ein.
Wegen der Essenbestellung bitten wir aber dringend um An-
meldung beim 1. Vorsitzenden Rolf Ernst – Tel. 06293/8105
oder 06261/17723.

LandFrauenverein Schefflenztal
Der Landfrauenverein Schefflenztal lädt seine Mitglieder zu ei-
nem gemütlichen Adventsnachmittag am 9. 12. 2013, um 16.00
Uhr ins Gasthaus Löwen nach Großeicholzheim ganz herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen, Speisen und Getränken wollen wir das zu-
rückliegende Jahr Revue passieren lassen und uns gleichzeitig auf
die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.

Imkerverein Bauland
Wir treffen uns am Samstag, 7. 12. 2013, um 19.00 Uhr zur Jah-
resabschlussfeier im Gasthaus „St. Benedikt“ in Seckach- Klinge.
Wir schließen den Anfängerlehrgang 2013 in der Bienenhaltung
ab. Es gibt einen kurzen Jahresrückblick mit Bildern aus dem Im-
kerverein. Der Kreisvorsitzende berichtet aus dem Badischen
Landesverband. Wir begrüßen neue Mitglieder. Es ist die letzte
Möglichkeit der Meldung der veränderten Völkerzahlen. Abbu-
chungsermächtigungen für den Mitgliedsbeitrag sind noch mög-
lich. Mit „Schrottwichteln“, Gedichten und Liedern wollen wir
das Jahr 2013 ausklingen lassen.

Einladung zum 36. Adelsheimer Weihnachtsmarkt
vom 13.–15. Dezember 2013 vor der einmaligen und roman-
tischen Kulisse des Wasserschlosses 
Öffnungszeiten:
Freitag, 13. 12. 2013: ab 16.00 Uhr 
Samstag, 14. 12. 2013: ab 16.00 Uhr
Sonntag, 15. 12. 2013: ab 14.00 Uhr
An allen Tagen Marktbetrieb, Streichelzoo und historisches Ka-
russell für die Kinder.
Das Team des Bauländer Heimatmuseums bietet am Samstag und
Sonntag 14./15. Dez. 2013 von 15–18 Uhr Kaffee und leckere Ku-
chen im Rathausfoyer an und lädt die Bevölkerung sehr herzlich
zum Besuch dieser Ausstellung ein.

Der Neckar-Odenwald-Kreis wird „flinc“
Ein Mitfahr-Netz-Werk im Kreis ist nun „online“ / Verbes-
serung der Lebensqualität im ländlichen Raum als Ziel
Der tägliche Weg zur Arbeit, zum Einkaufen, zum Arzt oder
auch der Ausflug ins Freibad – vor allem Menschen im Ländli-
chen Raum sind mehr denn je auf ihr Auto oder einen gut ausge-
bauten Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) angewiesen.
Ab sofort gibt es im Neckar- Odenwald-Kreis ein echte Alterna-
tive: Ein „social mobility network“, also ein soziales Mobilitäts-
netzwerk. Unter dem sinnigen Namen „flinc“ verbirgt sich eine
moderne und an die Bedürfnisse der Bürger angepasste Mobili-
tätslösung. „Sei nicht einsam, fahr gemeinsam“ lautet das Motto
und damit lässt sich auch noch Geld sparen sowohl bei spontanen
als auch bei regelmäßigen Fahrten.
Wie funktioniert flinc? Raus auf die Straße und Daumen hoch war
gestern. Unter https://flinc.org/neckar-odenwald können sich
künftige „flincer“ schnell und kostenlos registrieren lassen und
können ihre Fahrtangebote oder Fahrtsuchen hinterlegen. Das
System schlägt innerhalb weniger Sekunden automatisch pas-
senden Mitfahrgelegenheiten vor. Die Plattform bringt Angebot
und Nachfrage nicht nur per PC, sondern auch per Smartphone
zusammen. Für Smartphones mit Android- und Apple-Betriebs-
systemen steht zudem eine APP zur Verfügung, die kostenlos aus
den jeweiligen Stores heruntergeladen werden kann. 
Da der Wunsch nach Sicherheit im Netz verständlicherweise
groß ist, können die Nutzer in ihrem Nutzerprofil ein Vertrau-
ensnetzwerk erstellen, Mitfahrer bewerten und natürlich selbst
entscheiden, mit wem sie unterwegs sein möchten.
Einzigartig ist auch der besondere Service, denn die Kombination
aus Mitfahrnetzwerk und Navigationssystem bietet: Fahrtange-
bote und Gesuche können in den Navigationssystemen von Na-
vigon und Bosch angezeigt werden. Ebenfalls neu: Im auf der
letzten Internationalen Automobilmesse IAA 2013 offiziell vor-
gestellten BMW i3, dem ersten voll elektrischen Serienfahrzeug
von BMW, ist flinc als Bestandteil von BMW ConnectedDrive
mit an Bord und direkt im Fahrzeugsystem integriert. 
Tatsächlich liegen Fahrgemeinschaften wegen der hohen Sprit-
und Nebenkosten, aber auch aus Umweltschutzgründen im Trend.
Das Einsparpotenzial ist groß; alleine durch die Bildung von
Fahrgemeinschaften könnten die bundesweit 20 Millionen Pend-
ler in Deutschland rein rechnerisch jährlich mehr als 700 Millio-
nen Euro mehr in der eigenen Tasche behalten und die Umwelt
um über 1,1 Millionen Tonnen CO² entlasten. 
Die Landkreisverwaltung beschäftigt sich schon seit geraumer
Zeit mit dem Thema eines zusätzlichen und vor allem frei zu-

gänglichen Mitfahrkonzepts. „Wichtig in den Überlegungen war
immer, dass das System möglichst einfach von möglichst vielen
Leuten genutzt werden kann und dass die Registrierung und Ver-
mittlung kostenlos für die Bürgerinnen und Bürger ist“, so Dirk
Schäfer vom Fachdienst Öffentlicher Personennahverkehr und
Schülerbeförderung: „Der Mitfahrer zahlt nämlich nur und aus-
schließlich für die Mitfahrgelegenheit, und zwar direkt beim
Fahrer.“ 

Bei dem Vergleich verschiedener Systeme hat flinc – wie auch
schon in vielen anderen Landkreisen - überzeugt. Bundesweit bie-
tet die flinc-Plattform mittlerweile mehr als 500.000 Fahrangebote
im Monat, die von über 150.000 Mitgliedern genutzt werden. So
viel Engagement und Erfolg wird belohnt: Im August 2013 wurde
flinc mit dem Greentec Award 2013, Europas größtem Umwelt-
und Wirtschaftspreis, in der Kategorie Mobilität ausgezeichnet.
80 Prozent aller Fahrten sind im Übrigen kürzer als 40 km, ein Be-
weis, dass das System insbesondere als Ergänzung zum Öffent-
lichen Personennahverkehr verstanden wird.

Auch Landrat Dr. Achim Brötel steht voll hinter diesem Angebot:
„Wir als Landkreis unterstützen flinc, weil wir wissen, wie wich-
tig Mobilität gerade auf dem Land ist. Jetzt liegt es an den Bür-
gerinnen und Bürger, dieses neue Angebot auch anzunehmen.
Denn unabhängig von allen anderen Vorteilen könnten wir mit der
Bildung von mehr Fahrgemeinschaften auch einen erheblichen
Beitrag für den Klimaschutz leisten.“

Für Fragen zu flinc steht Dirk Schäfer vom Landratsamt unter der
Telefonnummer 06261/84-1302 oder per E-Mail dirk.schae-
fer@neckar-odenwald-kreis.de zur Verfügung.
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